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mit öffentlichen Bekanntmachungen der Mitgliedsgemeinden

30 Jahre Oppurger Schule in der Hauptstraße

Die Polytechnische Oberschule am Tag ihrer Einweihung 
im Jahre 1976

Die Staatliche Regelschule im Jahre 2006

Die ehemaligen und derzeitigen Lehrer und Mitarbeiter zum 25-jährigen Jubiläum der Schule im Jahre 2001

Bitte lesen Sie die Informationen zum 30-jährigen Jubiläum des Neubaus der 
Oppurger Schule im Innenteil unseres Anzeigers unter der Rubrik “Schulnachrichten”!
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Verwaltungsgemeinschaft Oppurg

Amtliche Bekanntmachungen

Verwaltungsgemeinschaft

Oppurg

Dienstgebäude: 07381 Oppurg,

Am Türkenhof 5

Tel.: (03647) 4394-0

Fax: (03647) 4394-94

Internet: www.vg-oppurg.de

E-Mail: info@vg-oppurg.de

Gemeinschaftsvorsitzender:

Herr Bernd Klimesch (03647) 4394-11
0171/8270307

Fax: (03647) 4394-95
E-Mail:
klimesch@vorsitzender.vg-oppurg.de

Allgemeine Verwaltung:

Frau Elke Münchow (03647) 4394-0 
und -10

E-Mail:
muenchow@verwaltung.vg-oppurg.de

Ordnungsamt:

Frau Ursula Ludwig (03647) 4394-21
E-Mail:
ludwig@ordnungsamt.vg-oppurg.de
Frau Grit Pfeifer (03647) 4394-20
E-Mail:
pfeifer@ordnungsamt.vg-oppurg.de

Einwohnermeldeamt:

Frau Carmen Röhler (03647) 4394-14
E-Mail: roehler@meldeamt.vg-oppurg.de

Bauamt:

Herr René Voigt (03647) 4394-27
E-Mail: voigt@bauamt.vg-oppurg.de
Frau Martina Wöller (03647) 4394-28
E-Mail: woeller@bauamt.vg-oppurg.de

Kämmerei:
Frau Karin Wuckel (03647) 4394-19
(Leiterin)
E-Mail: wuckel@finanzen.vg-oppurg.de
Frau Annemarie Patzer (03647) 4394-26
E-Mail: patzer@finanzen.vg-oppurg.de
Frau Christine Stöckel (03647) 4394-25
E-Mail: stoeckel@finanzen.vg-oppurg.de
Frau Elke Kupke (03647) 4394-23
E-Mail: kupke@finanzen.vg-oppurg.de
Frau Bärbel Grashof (03647) 4394-24
E-Mail: grashof@finanzen.vg-oppurg.de

Schiedsstelle:

Schiedspersonen:
Herr Jürgen Höhn
Frau Kerstin Herrmann

Terminvereinbarungen:
über die Verwaltungsgemeinschaft
Oppurg (03647) 4394-0

Standesamt/Urkundenstelle:

in der Stadtverwaltung Pößneck
(03647) 500310

Allgemeine Dienstzeiten:

Montag: 07.00 - 12.00 Uhr und
13.00 - 16.00 Uhr

Dienstag: 07.00 - 12.00 Uhr und
13.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch: 07.00 - 12.00 Uhr und
13.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag: 07.00 - 12.00 Uhr und
13.00 - 17.00 Uhr

Freitag: 07.00 - 12.30 Uhr

Sprechzeiten der Ämter:
Einwohnermeldeamt, Kämmerei,
Bauwesen, Ordnungswesen

Montag: 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 08.00 - 12.00 Uhr und

13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 - 12.00 Uhr und

13.00 - 17.00 Uhr
Freitag: 08.00 - 12.30 Uhr

Zusätzliche Sprechzeit des
Einwohnermeldeamtes:

jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten - Einwohnermeldeamt
in den Gemeinden Langenorla und
Wernburg:

Montag:
gerade Wochen
- in der Gemeindeverwaltung Wernburg:

15.00 - 16.30 Uhr
ungerade Wochen
- in der Gemeindeverwaltung Langenorla:

15.00 - 16.30 Uhr

Sprechzeit des
Gemeinschaftsvorsitzenden:

Dienstag:
14.00 - 18.00 Uhr

Bankverbindung:

Kreissparkasse Saale-Orla
Konto-Nummer: 36 080
Bankleitzahl: 830 505 05

In dringenden Angelegenheiten können
Sie mit dem jeweiligen Mitarbeiter auch
einen Termin außerhalb der Sprechzeit
vereinbaren.

Titelseite:

Fotos: Karl Möcker/Archiv

Redaktionsschluss:

Montag, 25.09.2006
Erscheinungstag:

Mittwoch, 04.10.2006
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Informationen der Verwaltung

Gratulation zu Ehejubiläen
Die Gemeinde Döbritz gratuliert dem Ehepaar

Frau Lena und Herrn Lothar Hoffmann

recht herzlich zum Fest der 
“Goldenen Hochzeit” und wünscht 
alles Gute, beste Gesundheit und 
noch schöne gemeinsame Jahre.

Die Gemeinde Wernburg gratuliert dem Ehepaar

Frau Ruth und Herrn Helmut Ranke

recht herzlich zum Fest der 
“Goldenen Hochzeit” und wünscht 
alles Gute, beste Gesundheit und 
noch schöne gemeinsame Jahre.

Ihr Einwohnermeldeamt informiert

Gültigkeit von Personalausweisen und
Reisepässen

Wir empfehlen allen Einwohnern, Ihre Personalausweise
und Reisepässe auf ihre Gültigkeit zu überprüfen. Bei Ablauf
ist keine Verlängerung möglich, hier ist generell eine Neube-
antragung erforderlich.
Beantragt werden müssen im Jahr 2006:
- Dokumente, die 1996 für 10 Jahre ausgestellt wurden
- Dokumente, die 2001 für 5 Jahre ausgestellt wurden
- Dokumente für Jugendliche, die im Jahr 2006 das 

16. Lebensjahr vollenden 
Die Gültigkeit des Personalausweises und Reisepasses ist
auf der Vorderseite, rechts neben der Eintragung DEUTSCH
ersichtlich.
Personalausweise und Reisepässe werden für eine Gültig-
keitsdauer von 10 Jahren ausgestellt, wenn der Antragstel-
ler über 26 Jahre ist.
Unter 26 Jahren beträgt die Gültigkeit 5 Jahre.
Bei Antragstellung sind vorzulegen:
- Geburts- oder Eheurkunde (Familienstammbuch)
- pro Dokument ein aktuelles Lichtbild (Größe 35 mm x 45

mm); bei Reisepässen ist ein biometrietaugliches
Lichtbild zwingend erforderlich

- das alte Dokument
- Gebühr
Die Beantragung sollte 4 - 6 Wochen vor Ablauf des alten
Dokumentes erfolgen, da die Herstellung von Personaldoku-
menten in der Bundesdruckerei in Berlin erfolgt.
Weiterhin besteht die Möglichkeit der Ausstellung von Kin-
derreisepässen (bis 16. Lebensjahr) und vorläufigen Perso-
naldokumenten, die kurzfristig im Einwohnermeldeamt er-
folgt.
Hier sind bei Antragstellung vorzulegen:
- Geburts- oder Eheurkunde (Familienstammbuch)
- pro Dokument 1 Lichtbild (Größe 35 mm x 45 mm), ); bei

vorläufigen Reisepässen und Kinderreisepässen ist ein 
biometrietaugliches Lichtbild zwingend erforderlich

- das alte Dokument
- Gebühr
Gebühren:
- Personalausweis 8,00 EUR
- Reisepass 59,00 EUR (10 Jahre Gültigkeit)

37,50 EUR (5 Jahre Gültigkeit)
- Kinderreisepass 13,00 EUR
- vorläufiger 

Personalausweis 5,00 EUR (3 Monate Gültigkeit)
- vorläufiger Reisepass 26,00 EUR (1 Jahr Gültigkeit)
Bei Abholung der neu beantragten Personaldokumente sind
die alten Dokumente in der Meldebehörde abzugeben.
Sollten Sie Fragen zu Ihren Dokumenten haben, stehen Ih-
nen die Mitarbeiterinnen des Einwohnermeldeamtes gern
zur Verfügung.

Geburtstage des Monats September

Die Gemeinde Bodelwitz gratuliert recht herzlich:

nachträglich:
am 11.08. Frau Johanna Wilhelm zum 79. Geburtstag
am 11.08. Herrn Johann Bittner zum 74. Geburtstag
am 19.08. Frau Gisela Schöps zum 84. Geburtstag
am 21.08. Frau Elly Heßland zum 92. Geburtstag
am 30.08. Herrn Klaus Grashof zum 70. Geburtstag

am 03.09. Herrn Werner Christmann zum 74. Geburtstag

Die Gemeinde Döbritz gratuliert recht herzlich:

am 19.09. Herrn Werner Nichterlein zum 80. Geburtstag

Die Gemeinde Gertewitz gratuliert recht herzlich:

am 07.09. Frau Herta Oßwald zum 79. Geburtstag
am 26.09. Frau Erika Hüttner zum 73. Geburtstag

Die Gemeinde Grobengereuth 
gratuliert recht herzlich:

am 03.09. Herrn Karlheinz Fritzsche, 
Grobengereuth zum 79. Geburtstag

am 04.09. Herrn Reinhard Melle, 
Grobengereuth zum 71. Geburtstag

am 12.09. Frau Gertrud Luding, 
Grobengereuth zum 83. Geburtstag

Die Gemeinde Langenorla gratuliert recht herzlich:

am 03.09. Herrn Werner Swora, 
Langendembach zum 81. Geburtstag

am 04.09. Frau Margareta Rücknagel, 
Langenorla zum 84. Geburtstag

am 06.09. Frau Jutta Kriebel, 
Langendembach zum 73. Geburtstag

am 09.09. Frau Leonore Packroß, 
Langenorla zum 78. Geburtstag

am 14.09. Herr Heinz Franke, 
Kleindembach zum 70. Geburtstag

am 17.09. Frau Isolde Eißmann, 
Langendembach zum 81. Geburtstag

am 24.09. Herrn Karl Handschuhmacher, 
Langendembach zum 76. Geburtstag

am 27.09. Frau Sonja Knobloch, 
Langenorla zum 75. Geburtstag

am 28.09. Frau Gertrud Fischer, 
Langendembach zum 83. Geburtstag

am 28.09. Frau Hilde Blumenstein, 
Langendembach zum 78. Geburtstag

am 30.09. Frau Herta Haas, 
Langendembach zum 86. Geburtstag

Die Gemeinde Lausnitz gratuliert recht herzlich:

am 03.09. Herrn Kurt Hempel zum 77. Geburtstag
am 04.09. Frau Margarete Fiedler zum 74. Geburtstag
am 13.09. Frau Renate Spindler zum 73. Geburtstag
am 14.09. Frau Waltraud Fritzsche zum 79. Geburtstag
am 23.09. Herrn Waldy Schumann zum 78. Geburtstag

Die Gemeinde Nimritz gratuliert recht herzlich:

am 01.09. Herrn Paul Steinhauer zum 76. Geburtstag
am 07.09. Herrn Herbert Klinger zum 82. Geburtstag

Die Gemeinde Oppurg gratuliert recht herzlich:

am 16.09. Frau Ilse Fichtelmann, Oppurg zum 83. Geburtstag
am 17.09. Frau Lore Hoppert, Kolba zum 70. Geburtstag
am 20.09. Herrn Herbert Müller, Oppurg zum 75. Geburtstag
am 21.09. Herrn Helmut Rosenmüller, 

Kolba zum 74. Geburtstag
am 22.09. Herrn Rudolf Köhler, Oppurg zum 70. Geburtstag
am 26.09. Frau Marie Becher, Oppurg zum 81. Geburtstag
am 30.09. Frau Martha Mühlmann, 

Oppurg zum 70. Geburtstag

Die Gemeinde Quaschwitz gratuliert recht herzlich:

am 29.09. Herrn Harry Scheufler zum 72. Geburtstag
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Die Gemeinde Solkwitz gratuliert recht herzlich:

am 04.09. Herrn Günter Hitzig zum 71. Geburtstag

Die Gemeinde Weira gratuliert recht herzlich:

am 10.09. Herrn Oswin Müller, Weira zum 80. Geburtstag
am 25.09. Frau Christa Riedel, Weira zum 76. Geburtstag
am 26.09. Frau Elisabeth Scholz, Krobitz zum 74. Geburtstag
am 27.09. Herrn Joachim Rößig zum 72. Geburtstag

Die Gemeinde Wernburg gratuliert recht herzlich:

am 04.09. Herrn Helmut Zastrau zum 73. Geburtstag
am 23.09. Herrn Werner Frötzschner zum 79. Geburtstag
am 27.09. Herrn Johannes Gassner zum 83. Geburtstag

Allgemeine Informationen

500 Jahre „Sankt-Veit-Kapelle” zu Wernburg
Rund um den Tag des Denkmals finden vom 08.09. -
10.09.2006 Festtage zum 500-jährigen Geburtstag der “Sankt-
Veit-Kapelle” in Wernburg statt. 

Die Kapelle “Sankt
Veit” gehört zum
Ensemble des Rit-
tergutes Wernburg
und wurde 1506
von den Herren
von Brandenstein
erbaut. Untersu-
chungen des In-
nenraumes durch
die Freiherren von
Erffa im Jahre
1860 erbrachten
interessante
Wandbemalungen
im kleinen Chor.
Durch den Zahn
der Zeit und meh-
rere Übermalun-
gen wurden diese
Malereien arg in
Mitleidenschaft
gezogen und sind
nur noch in Frag-
menten zu sehen. 

Es sind dies eine Frauengestalt der Barbara von Hackberg und
ein Reiterstandbild, den Heiligen Sankt Martin mit Mantel und
Bettlerin darstellend. Im Rahmen aktueller denkmalpflegeri-
scher und konservatorischer Maßnahmen konnten an mehreren
Stellen diese und weitere gut erhaltenen Malereien und Farb-
fragmente sichtbar gemacht und gesichert werden.
Dem seit 2003 wirkenden Freundeskreis für die Erhaltung der
Kapelle ist es gelungen das Bleiglasfensters im Chor restaurie-
ren zu lassen. Viele Spender haben die Restaurierung unter-
stützt. Mit weiteren Maßnahmen konnten Sicherungsmaßnah-
men an der Außenfassade vorgenommen werden.
Die Festtage werden am 08.09.2006 mit einer Auftaktveranstal-
tung zur Geschichte und kulturhistorischen Bedeutung der Ka-
pelle eröffnet.
Am 09.09.2006 ab 14.00 Uhr gibt es auf dem Parkplatz an der
Feldscheune (Ortseingang Wernburg) ein umfangreiches Pro-
gramm für Alt und Jung. An zwölf Ständen werden Handwerker
ihre Arbeit und deren Produkte zeigen und zum Kauf anbieten.
Für die Unterhaltung sorgen ein Kinderzentrum und sportliche
Wettkämpfe, organisiert von der FFw, dem Sportverein, dem
Schützenverein und dem Kindergarten. Natürlich ist für das leib-
liche Wohl ausreichend gesorgt. Ein Platzkonzert mit dem Bla-
sorchester Oschitz rundet die Veranstaltung ab. 

Bereits am 09.09.2006 von 14.00 - 19.00 Uhr kann die Kapelle
besichtigt werden. Am 10.09.2006 ist die Besichtigung von
10.00 - 18.00 Uhr möglich. An beiden Tagen gibt es sachkundi-
ge Führungen zur Geschichte der Kapelle und eine Ausstellung
der Wernburger Künstlerin Catharina Vervoort und des Ateliers
Steffen Carol. 
Unterstützen Sie mit Ihrem Besuch am Tag des Denkmals den
Erhalt der “St.-Veit-Kapelle” und damit eines kleines Stücks
Thüringer Geschichte.
Hans-Ullrich Beck

Europäische Biomassetage der Regionen

Besichtigung der Holzhackschnitzelheizung in der
Tischlerei Herden in Weira 

Bereits zum 8. Mal finden 2006 die Europäischen Biomasseta-
ge der Regionen statt und zwar vom 24.09. bis 01.10.2006. Ziel
dieser Aktion ist es, über die Möglichkeiten der Nutzung nach-
wachsender Rohstoffe insbesondere im Energiebereich zu in-
formieren. Objekte, die Biomasse zur Energiegewinnung einset-
zen, machen zum Beispiel mit einem Tag der offenen Tür ihr
Objekt einer breiten Öffentlichkeit zugänglich. Solche Objekte
sind zum einen Holzhackschnitzelheizungen, Holzpelletheizun-
gen, Biogasanlagen, aber auch Anlagen zur Herstellung und
zum Vertrieb von Biokraftstoffen wie Rapsöl und Biodiesel. 
In Thüringen koordiniert das Thüringer Zentrum Nachwachsen-
de Rohstoffe in Dornburg alle Maßnahmen im Rahmen dieser
Aktion. Nähere Informationen erhalten Sie unter 036427/868-
121. 
Die Tischlerei Herden im Industrie- und Gewerbegebiet Weira
öffnet am 26.09.2006 von 13.00 bis 18.00 Uhr ihre Türen zur
Besichtigung ihrer Holzheizung vom Typ HDG Compakt 100
kW, in der Hackschnitzel und Späne verbrannt werden. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, diese Gelegenheit
zu nutzen, sich umfassend zu informieren. 

45. DMV Thüringen Rallye

28. - 30. September 2006

Rallyezentrum/Servicepark: Lutschgenpark Pößneck

Donnerstag, 28.09.2006
- 18.00 - 21.00 Uhr: SHAKE DOWN auf neuer Strecke im Ge-

werbepark Weira

Freitag, 29.09.2006
- 19.00 - 20.30 Uhr: Vorprogramm für WP 1 Stadtrundkurs

Pößneck mit dem Historic Rallye Cup
- 21.01 Uhr: Start des ersten Teilnehmers auf WP 1
- (voraussichtlich anschließend ab 23.00 Uhr in der OVS Hal-

le eine Rallyeparty mit Top 40 oder Landeswelle oder einer
Liveband - dazu würde es Karten im Vorverkauf am Rund-
kurs zu 50 % des Eintrittspreises geben)

Samstag, 30.09.2006
- WP 2/4 Start: 07.42 / 09.52 Uhr Wolfersdorf - Triptis
- WP 3/5 Start: 08.13 / 10.23 Uhr Auma - Linda
- Pause: 11.30 - 13.00 Uhr im Lutschgenpark, Pößneck - hier

besteht die Möglichkeit zur Besichtigung der Fahrzeuge,
Benzingespräche und Autogramme

- WP 6/8 Start: 13.35 / 15.43 Uhr RK Wöhlsdorf - Windmühle
- WP 7/9 Start: 14.05 / 16.13 Uhr Ziegenrück - Weira (mit

neuem Zuschauerpunkt im Gewerbepark Weira inklusive ei-
ner Sprungkuppe)

- Zielankunft: ca 17.00 Uhr im Lutschgenpark Pößneck
- Siegerehrung: 20.00 Uhr in der Shedhalle mit anschließen-

der Disco - Eintritt frei

Teilnahme von 5 Mädchen-Teams 
bei letzter Soccer-Nacht in Pößneck

Wieder großes Interesse an den nächtlichen
Turnieren

An die 90 Teilnehmer, davon 15 Mädchen waren wieder zur
letzten Nacht der 5. Soccer-Tour auf die top gepflegte Rasen-
fläche an die Pößnecker Rosental-Sporthalle gekommen und
spielten bis in die Nacht um die begehrten Siegerpokale in den
einzelnen Altersklassen.
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Noch auf der Euphoriewelle einer tollen und einzigartigen Fuß-
ball-WM im eigenen Lande waren alle Kicker hoch motiviert, im-
mer aber auch mit dem Gedanken, den Spaß und die Fairness
in den Vordergrund zu stellen.
Mit 24 Teams war man da schon wie am vorangegangenen
Abend an der Grenze des sinnvoll Machbaren angelangt. Auch
die zahlreich gekommenen Besucher hatten am nächtlichen
Fußballspiel ihre Freude und feuerten ihre Teams lautstark an.
Nicht einfach hatten es die Organisatoren um Jürgen Schmid
vom Fan-Projekt des FC Carl-Zeiss Jena und Jugendpfleger
Frank Reichmann vom Regionalteam Jugendarbeit Bildungs-
werk Blitz e. V. beim Erstellen der Turnierpläne in den verschie-
denen Altersklassen gehabt, hatten sich doch einige Teams
erst kurzfristig am Abend zur Teilnahme entschieden.
Auch die letzte Soccer-Nacht stand ebenfalls noch wie die zu-
vor stattgefundenen unter dem Motto der deutschlandweit initi-
ierten Kampagne „Klub 2006 - Die FIFA - WM im Verein”, bei
der vor allem hier den Jugendlichen aus der Region die Freude
auf das große Fußballfest mit vielfältigen Aktionen nahe ge-
bracht und vor allem natürlich auch noch einige Zeit nachhaltig
in Erinnerung gehalten werden sollte.
Aus den verschiedensten Orten wie aus Wernburg, Pößneck,
Bodelwitz, Lichtenau, Lausnitz, Oberoppurg, Ranis, Herschdorf,
Langenorla, Zella, Oppurg, Rockendorf, Ziegenrück, Krölpa
oder sogar aus Lobenstein waren die Jugendlichen gekommen
und gingen mit viel Ehrgeiz und Engagement zur Sache.

Eine Menge Tore, viele kurzweilige Partien und zum Teil an-
sehnliche Spielzüge prägten das gute Niveau dieses Nachttur-
niers. Die Jugendlichen dachten sich Mannschaftsnamen aus,
die bei einigen in ihrer Bedeutung einen gewissen Hintergrund
hatten, bei anderen einfach nur originell waren und zum
Schmunzeln anregten.
Bei den bis 14-Jährigen siegte der „1. FC Schoko-Eis” vor den
„Joga Bonitas” und den „East Soccern”. In der Altersklasse der
15/16-Jährigen wurde „Dynamo Dresden” Erster. Platz zwei
ging wie schon im Vorjahr an die „Klabusterbeerenbande”. Es
folgte „Eintracht Bierkasten”, „Medizin Zoppoten”, die „Street-
Fighter” und „Club Wurstsuppe”. Mitunter hart zur Sache, den-
noch in einem fairen Rahmen ging es bei den 17/18-Jährigen
zu. Sieger wurden hier die „Under Dogs”, gefolgt von der „Fuß-
ballbande” und den „All-Stars”.

Höchsterfreulich die Teilnahme von fünf Mädchenteams, die
sich nichts schenkten, leidenschaftlich um jeden Ball kämpften
und in Punkto Einsatz, Engagement und technischen „Kabinett-
stückchen” den Jungs keinesfalls nachstanden und maßgeblich
zur tollen Stimmung mit beitrugen. Hier siegten recht klar und
auch in überzeugender Manier die Oppurger „Pfeffi-Girls”. Zwei-
te wurden die „Onkelz-Girls”, ebenfalls aus Oppurg, knapp vor
den Pößnecker „Checker Bunnys”, den „Flotten Carl-Zeiss
Jenaer” und den toll kämpfenden „Kickers” vom Kinderheim Ra-
nis.
Ein wichtiges Ergebnis dieses nächtlichen Freizeitangebots war
aber auch, dass die Jugendlichen eine sportliche Betätigungs-
möglichkeit hatten, die auch ankam und nicht so wie manch an-
dere Aktionen am Interesse vorbei initiiert werden.
Wie schon erwähnt, erfüllen die Nachtturniere für die einen den
Zweck, die abendliche Langeweile mit sinnvoller sportlicher
Betätigung auszufüllen, andere konnten einfach nur von der
Straße geholt werden. Natürlich nutzten manche gleich die Ge-
legenheit, freundschaftliche Kontakte zu den Jungs und Mädels
aus den Nachbarorten zu knüpfen, die dann sicherlich auch in
der näheren Zukunft mit gemeinsamen Aktivitäten unterschied-
lichster Art fortgesetzt werden könnten. Für diejenigen, die noch
nicht den Weg zum organisierten Fußballsport gefunden haben,
waren diese Soccer-Nächte vielleicht der erste Schritt dahin, für
andere sollten sie Anschub gewesen sein, häufiger in der Frei-
zeit sportliche Aktivitäten zu unternehmen.
Sicherlich hatten in einigen Situationen einige Teilnehmer ihre
Nerven nicht so richtig im Griff, dennoch überwog bei allen die
notwendige Fairness.
Fest steht, dass es auch im nächsten Jahr eine Neuauflage der
Pößnecker Soccer-Nachttour „Spaß gegen Gewalt” geben wird,
womit man auch wieder dem Wunsch vieler Jugendlicher nach-
kommen möchte.
Da diese Soccer-Nachtveranstaltungen aber auch nicht ohne
die Bereitstellung von nicht unerheblichen finanziellen und ma-
teriellen Mitteln auf diesem Niveau durchgeführt werden könn-
ten, möchte sich Jugendpfleger Frank Reichmann auch im Na-
men der teilgenommenen Jugendlichen bei allen Sponsoren
und Kooperationspartnern für die dennoch tolle Unterstützung
in Zeiten knapper Kassen recht herzlich bedanken. So bei der
Stadt Pößneck, dem Jugendamt, beim Landratsamt (Fachdienst
Jugend, Kultur und Sport), bei der Kreissparkasse Saale-Orla,
den Stadtwerken Jena-Pößneck, bei DFB-Stiftung „Egidius
Braun”, beim Deutschen Fußball-Bund, bei Lotto-Toto Thürin-
gen, beim „Grill-Stop” Pößneck für die hervorragende Versor-
gung, beim Fan-Projekt des FC Carl-Zeiss Jena, beim Bildungs-
werk „Blitz” e.V. und nicht zuletzt beim Hallenwart der
Rosental-Sporthalle.
Bleibt zu hoffen, dass diese schon mit zu einem nächtlichen
sportlichen Höhepunkt für Pößneck und Umgebung gewordene
Street-Soccer Nachttour auch im kommenden Jahr weiterhin
solch wohlwollende Unterstützung erfährt und mit der nunmehr
dann schon 6. Auflage ihre Fortsetzung finden wird.
Jugendpfleger Frank Reichmann

Annahme und Abgabe 
von Gebrauchtmöbeln
Der Neue Arbeit Neustadt (Orla) e. V. macht aufmerksam,
dass für die Abgabe an Bedürftige laufend gebrauchte Möbel,
Kühlschränke, Herde und Waschmaschinen gesucht werden.
Rufen Sie unsere Mitarbeiter unter

0172 9286715
an, wenn Sie entsprechende Stücke abgeben möchten. Wir ho-
len die Sachen nach Terminvereinbarung kostenlos bei Ihnen
ab.
Die Möbel und anderen Gegenstände werden vorrangig an Be-
dürftige (hauptsächlich Arbeitslosengeld 2-Empfänger) abgege-
ben.

Neue Arbeit Neustadt (Orla) e. V.
Möbellager Pößneck
Raniser Straße, 07381 Pößneck
Öffnungszeit: Dienstag von 09.00 bis 17.00 Uhr
Tel.: 0172 9286715

Möbellager Neustadt (Orla)
Wimmlerstraße 25, 07806 Neustadt (Orla)
Öffnungszeit: Mittwoch von 09.00 bis 17.00 Uhr
Tel.: 0172 9286715
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Informationen aus
Nachbarverwaltungsgemeinschaften

und -städten

Kirchenkonzert 
mit Angela Wiedl & Oswald Sattler

am Samstag, dem 9. September 2006, 
um 18.00 Uhr in der Stadtkirche Pößneck

Zwei Stars der Volksmusik in einem Konzert? Und dann auch
noch in einer Kirche? Was soll das werden? 
Diese Fragen sind ganz leicht zu beantworten. Es wird ein ein-
zigartiges Konzert, welches auch bei Ihnen den so genannten
„Gänsehaut”-Effekt hervorrufen wird. Dass Angela Wiedl und
Oswald Sattler zu den absoluten Stars der Volksmusikszene
gehören, muss man nicht weiter erläutern. Doch sie sind noch
mehr, nämlich wahre Könner ihres Faches und nur deshalb ist
es Ihnen möglich, auch sakrale und klassische Musik durch ihre
einmaligen Stimmen neu zu interpretieren. 
Wer die Entwicklung von Angela Wiedl kennt, weiß, dass sie
sich in der anspruchvollen Musikszene behaupten kann und
zeigt dies auch in ihren Live-Konzerten gemeinsam mit ihrer Fa-
milie. Die Schönheit und Einmaligkeit ihrer Stimme ist unver-
wechselbar und ihre Interpretation spiegelt ihren Charakter
wahrhaft wider. Sie ist eine Frau voller Wärme, Güte und Herz-
lichkeit.
Ebensolche positiven Eigenschaften verkörpert Oswald Sattler.
Seine Einfachheit und Ehrlichkeit überzeugen sein Publikum im-
mer wieder. Seine Lieder erzählen vom Leben, wie er es lebt. 
Die Harmonie dieser beiden Künstler und ihrer Stimmen werden
Sie in dem zweistündigen Konzert verzaubern. Begleitet von
ihrem kleinen Tourneeorchester & Chor, erwartet Sie ein musi-
kalisches Erlebnis der Spitzenklasse.
Erleben Sie diese Künstler live und hautnah, wie es schon viele
begeisterte Zuschauer erlebt haben, denn diese Konzerte sind
fast immer ausverkauft. Also sichern Sie sich Ihr Ticket im Vor-
verkauf. 
Kartenvorverkauf im Fremdenverkehrsamt Pößneck im
Glockenturm (Tel. 0 36 47/ 41 22 95 und 50 47 69) und in der
Buchhandlung Müller.

Tag des offenen Denkmals 2006
Wie bereits seit 1993 ist auch in diesem Jahr der zweite Sonn-
tag im September dem bundesweiten „Tag des offenen Denk-
mals” gewidmet. Das diesjährige Schwerpunktthema lautet:
„Rasen, Rosen und Rabatten - historische Gärten und Parks”. 
Da die Stadt Pößneck bekanntlich keine großen und alten Park-
anlagen zu bieten hat, möchten wir dieses Motto für uns etwas
erweitern, indem wir wieder einmal die Führung über den Obe-
ren Friedhof anbieten. Hierbei wird den Besuchern viel Interes-
santes über alte Pößnecker Familien und ihre Geschichte ver-
mittelt. Die Rundgänge finden um 10.00 Uhr und um 14.00 Uhr
unter der Leitung von Hans Walter Enkelmann und Karl-Her-
mann Röser statt. Treffpunkt ist jeweils am Eingangstor.
In diesem Zusammenhang möchten wir die Besucher darauf
hinweisen, dass der Obere Friedhof wieder über die Raniser
Straße zu erreichen ist, dass es aber nur eine sehr begrenzte
Anzahl an Parkmöglichkeiten geben wird. 
Außerdem freut sich die Familie Hüttinger (Villa Zoeth), Or-
lamünder Straße 103 wieder auf Ihren Besuch. Von 10.00 bis
17.00 Uhr können sich die Denkmalfreunde über den neuesten
Stand der Restaurierungsarbeiten informieren.
Das Stadtmuseum mit der Ausstellung „Neues aus dem Hause
Huth” sowie die Gottesackerkirche mit der Ausstellung „Über-
wiegend Zeichnung” von Kristine Wedgwood-Benn (Ur-Enkelin
von Prof. Huth) sind von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Bei schönem Wetter lädt auch der Weiße Turm von 10.00 bis
17.00 Uhr zu einem Rundblick über die Stadt ein.
Christel Ziermann
Leiterin Stadtmuseum/Stadtarchiv

Schweinitzer Kirmes 2006

am 30. September / 01. Oktober 2006

Schweinitz. Zum 30. Heimatfest “Schweinitzer Kirmes, Jahr-
gang 2006” in Verbindung mit dem Vereinsjubiläum “15 Jahre
Heimatverein Schweinitz (Thür.) e. V.” (28.08.1991 -
28.08.2006) lädt der Heimatverein Schweinitz e. V. für das Wo-
chenende 30.09./01.10.2006 die Kirmesbesucher aus nah und
fern nach Schweinitz auf das Festgelände “Oberer Anger” (an
der Straße nach Rehmen) herzlich ein.
Für die beiden Festtage hat der Vorstand des Vereins mit den
anderen Schweinitzer Heimatvereinsmitgliedern wie in den ver-
gangenen Jahren wieder ein abwechslungsreiches Veranstal-
tungsprogramm für Alt und Jung vorbereitet. So erwartet am
Sonnabend, dem 30. September, die Kirmesgäste um 17.00
Uhr auf der Freilandkegelbahn das begehrte Preiskegeln, ge-
trennt für Männer und Frauen. Kinder können sich ab diesem
Zeitpunkt schon auf der beliebten Kinderhüpfburg tummeln. Ab
19.30 Uhr gibt es Tanzmusik (Livemusik), dargeboten von der
“Promille-Partyband” aus Gössitz zum gemütlichen Beisam-
mensein im kleinen Bierzelt. Die Musiker werden für Stimmung
und Humor sorgen. Gegen 20.00 Uhr erfolgt dann das Abbren-
nen des traditionellen Kirmeslagerfeuers auf dem Freigelände
“Oberer Anger”.
Am Sonntag, dem 01. Oktober, beginnt um 10.00 Uhr der
zünftige traditionelle Frühschoppen mit “Promille” aus Gössitz.
Ebenfalls um 10.00 Uhr wird das für Männer und Frauen ge-
trennte Preiskegeln fortgesetzt. Ab 14.30 Uhr beginnt der große
gemütliche Kirmesnachmittag bei Kaffee und Kuchen, musika-
lisch umrahmt von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr durch die “Forst-
haus-Kapelle” aus Molbitz.
Bei dem abwechslungsreichen Nachmittagsprogramm gibt es
neben einem Trödlermarkt, dem Preiskegeln, auch Gummistie-
felweitwurf, Torwandschießen sowie für die kleinen Kirmesbe-
sucher die beliebten Ponykutschfahrten innerhalb des Ortes
Schweinitz, Ponyreiten, eine Kinderhüpfburg und Kettenkarus-
sellfahrten.
Die gastronomische Versorgung bietet an beiden Tagen aller-
hand: Für das leibliche Wohl fehlen natürlich neben dem schon
erwähnten Kaffee und Kirmeskuchen, den die Schweinitzer
Frauen gebacken haben, auch die Thüringer Spezialitäten
Rostbratwurst und Rostbrätl nicht, um nur einiges zu nennen.
Die Nummern der erworbenen Eintrittskarten nehmen wieder an
einer Tombola teil, deren Auslosung am Sonntag gegen 17.00
Uhr erfolgt.
Den Mitgliedern des Schweinitzer Heimatvereins, die seit Wo-
chen und Monaten die beiden Festtage mühevoll organisiert ha-
ben, sei an dieser Stelle dafür ausdrücklich gedankt. Bleibt nur
noch zu hoffen, dass an beiden Kirmestagen sonniges und war-
mes Wetter ist und so auch die Schweinitzer Kirmes 2006 zu ei-
nem wunderbaren und unvergesslichen Erlebnis für ihre Gäste
wird.
D. Seiffert, Vorstandsmitglied im
Heimatverein Schweinitz e. V.

Papilio Formatio e. V.
Die Sommerferien sind zu Ende. Nun planen wir schon die
nächsten Events für den Herbst.
Am 17. September findet der „Tag des Geotop” in Ranis statt.
An diesem Tag laden wir zu einer geologischen Wanderung um
die Stadt und Burg Ranis ein. Geführt wird diese Wanderung
von dem Jenaer Geologen Dr. Mann. Dauer ca. 3 Std., bitte auf
geeignetes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung achten, Ruck-
sackverpflegung wird empfohlen. Am Schluss der Wanderung
kann bei Papilio ein Imbiss eingenommen werden. Hierzu kann
man sich telefonisch unter 03647 - 445855 oder per mail: 
info@tour-papilio.de anmelden.
In der Zeit der Herbstferien in Thüringen und Sachsen vom 16.
Oktober bis 03. November veranstalten wir eine vierte Ferien-
freizeit in diesem Jahr. Alle pferde- und naturbegeisterte als
auch abenteuerliebende Kids von 10 bis 14 Jahren können wie-
der eine sechstägige Ferienfreizeit bei Papilio verleben. Die Ko-
sten dafür betragen 120,00 EUR pro Kind all inklusive. Anmel-
dungen können schon jetzt unter der Rufnummer 03647-
445855 oder per Fax unter 03647/ 445905, aber auch per E-
Mail info@tour-papilio.de erfolgen.
Für Schulklassen bzw. andere Interessengruppen steht in unse-
rem Haus der Lernort Natur und die ständige Ausstellung
„Nachwachsende Rohstoffe” für die Durchführung von Schüler-
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projekten oder die praxisnahe Gestaltung des Biologie- oder
Heimatkundeunterrichts der 4. bis 6. Klassen zur Verfügung. 
Ein zertifizierter Natur-und Landschaftsführer zeigt anschaulich
die vielfältigen Zusammenhänge in Natur und Umwelt.
Auch der Herbst wird also in unserem Haus für unsere Gäste
eine interessante und erlebnisreiche Jahreszeit werden.
Wir freuen uns auf euch.
Norbert Naumann 
Vorsitzender des Fördervereines

Amtliche Bekanntmachungen und
allgemeine Informationen der

Mitgliedsgemeinden

Amtlicher Teil

Bekanntmachung 
der Beschlüsse des Gemeinderates

In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am
22.08.2006 wurde folgender Beschluss gefasst, 
der hiermit bekannt gemacht wird:

Beschluss Nr. 36/2006
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodelwitz genehmigt das Pro-
tokoll der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom
11.07.2006.

Aus der nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung am
11.07.2006 wird der nachfolgende Beschluss hiermit
bekannt gemacht:

Beschluss Nr. 35/2006
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodelwitz genehmigt das Pro-
tokoll der nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom
20.06.2006.
Bodelwitz, den 23.08.2006
Schleitzer
Bürgermeisterin

Allgemeine Informationen

Wer hat Interesse an Obsternte?
Die Obstbäume auf den Streuobstwiesen am Seebachweg wer-
den auch in diesem Jahr wieder zur Ernte verpachtet. Die Bäu-
me sind mit Nummern gekennzeichnet. Bürger, die Interesse an
der Ernte von Obst (Äpfel, Birnen, Pflaumen) haben, melden
sich bitte in der Gemeindeverwaltung und geben die Nummern
der Bäume an, die sie abernten möchten. Zu einem symboli-
schen Preis von 2,50 Euro/Baum kann die Ernte erfolgen. 
Schleitzer
Bürgermeisterin

Allgemeine Informationen

Informationen des Bürgermeisters

Sprechzeit des Bürgermeisters:

Jeweils dienstags von 16:00 - 18:30 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat hat die Beigeordnete Petra Fischer
Sprechtag.

GEMEINDE LANGENORLA

GEMEINDE BODELWITZ

Kindergarten „Zwergenland” in Kleindembach

Die Baumaßnahmen im Kindergarten „Zwergenland” (Flur Erd-
geschoss, Fenster und Heizung) wurden planmäßig Ende Au-
gust fertiggestellt.  Ein Dankeschön an dieser Stelle an die Fa-
milie Dreßler, die Erzieherinnen, die Eltern und Kinder für das
Verständnis während der Bauarbeiten.
Im Anschluss beginnen im September die Außenarbeiten (Geh-
weg, Gartengestaltung sowie Errichtung einer Zaunanlage).

Dankeschön

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Eberhard Ölschlegel,
Herrn Dieter Rosenberger, Herrn Jörg Stelter und Herrn Mike
Wetzel für ihren aktiven Einsatz im Bereich Grünpflege.

Herzliche Glückwünsche
Der Wehrführer und die Kameraden der Freiwillige Feuerwehr
Kleindembach gratulieren recht herzlich
am 04. September Wolfgang Müller
am 08. September Harald Büttner
am 15. September Gunter Müller
am 16. September Oliver Dünkel
am 21. September Roberto Müller
zum Geburtstag und wünschen alles Gute und viel Gesundheit.

Der Wehrführer und die Kameraden der Freiwillige Feuerwehr
Langendembach gratulieren recht herzlich
am 13. September Thomas Luthardt
am 13. September André Prell
am 18. September Lutz Kochale
am 19. September Michael Matthey
am 28. September René Buchheim
am 30. September Jan Brunisch
zum Geburtstag und wünschen alles Gute und viel Gesundheit.

Allgemeine Informationen

Nachlese zum Dorffest in Lausnitz
Sonnenschein und Regen lagen in den letzten Wochen dicht
beieinander, so auch zu unserem Dorffest am 4. und 5. August.
Am Freitagabend beim Tanz mit der Gruppe „Phönix” konnte
der Dauerregen die tolle Stimmung nicht trüben.
Am Sonnabend zeigte sich das Wetter anfangs von seiner bes-
seren Seite. Im Garten der Gemeinde vergnügten sich unsere
Kinder mit den Spielgeräten, die das Spielemobil des Frei-
zeitzentrums Pößneck mitbrachte. Unter liebevoller Anleitung
von Frau Sykora und ihrer Kollegin wurde gebastelt, gemalt 

Gesichter 
bemalen
“Wer ist die
Schönste?”

und tolle
Masken auf
Gesichter ge-
zaubert. Zu-
dem konnte
man noch mit
der Kutsche
fahren 

GEMEINDE LAUSNITZ

Der Seniorenrat lädt ein
Alle Senioren und Vorruheständler werden für Mittwoch,
den 20. September 2006, 14:30 Uhr ganz herzlich zum
Seniorennachmittag nach Langenorla in die Gaststätte
„Krug zum grünen Kranz”  eingeladen. 
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Reiten macht Spaß auf dem Rücken der Eseldame aus dem
Streichelzoo der VS in Neunhofen

und auf der Eseldame Verona aus dem Streichelzoo der Volks-
solidarität Neunhofen reiten. 
Im Festzelt und auf dem Teich wurden lustige Wasserspiele
veranstaltet und beim Hammelkegeln wurde versucht den Kegel
zu treffen. 

Pünktlich um 15:30 Uhr begann das musikalische Programm,
das in diesem Jahr unter dem Motto „Lausnitz sucht den Super-
star” stand. Umrahmt von der Blaskapelle des Musikvereins
Neustadt gaben die Lausnitzer Heidelerchen, Annemarie und
Helga als Lausnitzer Lästermäuler und die Jungs der Feuer-
wehr mit dem Tanz der kleinen Schwäne aus dem Ballett
Schwanensee ihr Bestes.
Alle Vorträge fanden das Gefallen der Besucher des vollbesetz-
ten Festzeltes. 

Tanz der kleinen Schwäne

Sieger unseres kleinen Wettbewerbes waren die Jungs der
Feuerwehr, die die Lacher auf ihrer Seite hatten. 
Am Abend ab 20:00 Uhr wurde getanzt und geschunkelt mit der
Disko Landgraf und der Gruppe „Blue Birds”. Als Überraschung
zu vorgeschrittener Stunde brachten die Tänzer der Gruppe
„New Generation” des Karnevalvereins Neustadt und unsere
Feuerwehrjungs mit ihren Tanz- und Balletteinlagen das Fest-
zelt zum Kochen.

Gelungen war auch die Versteigerung des Maibaums, die nach
ca. 45 Minuten eine dreistellige Summe für einen gemeinnützi-
gen Zweck einbrachte.
Obwohl es ab ca. 17:00 Uhr heftig regnete, war es ein gelunge-
nes Fest. 

Beim Hammelkegeln

Schwierig war es für unsere Kegler und die Helfer. Aber trotz
der schwierigen Situation brachten sie das Hammelkegeln zu
Ende und ein Kegler aus Moderwitz konnte den 1. Preis mit
nach Hause nehmen.
Auf diesem Weg möchten wir uns bei allen Helfern, bei unseren
Einwohnern, die Kuchen gebacken und Salate zubereitet ha-
ben, herzlich bedanken. Danke an alle, die vor und hinter den
Kulissen arbeiteten, an unsere Vereine, an die Firma „Lausnit-
zer Baugeräte”, die uns schon jahrelang unterstützt und an un-
sere Gäste aus nah und fern, die uns die Treue halten. 
K. Simon

Allgemeine Informationen

Ein Dankeschön

an alle fleißigen Helfer zur Vorbereitung und
Durchführung unseres Dorffestes in Nimritz

Im Namen aller Vereinsvorsitzenden möchten wir uns bei allen
fleißigen Helfern, die bei der Vorbereitung und Durchführung
unseres Dorffestes mithalfen, recht herzlich bedanken und hof-
fen auch weiterhin auf eine sehr gute Zusammenarbeit.
Des Weiteren ein Dankeschön an die Firma Containerdienst
Glück, dem Wellness-Studio bei Tiffany Nimritz für die exklusive
Modenschau, unseren Tanzgruppen und allen Sponsoren, die
uns bei der Ausgestaltung des Festes unterstützten.
W. Fabian U. Ludwig

Allgemeine Informationen

Müllablagerungen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in den letzten Wochen mussten wir verstärkt feststellen, dass
Bürger ihren Hausmüll im Bauhof Oppurg bzw. auf öffentlichen
Plätzen, in den Müllcontainer der Einrichtungen der Gemeinde
Oppurg und in den Buswartehäusern entlang der B 281 entsor-
gen. 

GEMEINDE OPPURG

GEMEINDE NIMRITZ
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Unverständlich ist für mich, warum der Müll u. a. gebrauchte
Windeln, aussortierte Spielgeräte, Elektrogeräte wie Computer
etc., Schrott usw. an den o. g. Stellen landet.
Die Gemeinde muss all den Müll kostenpflichtig entsorgen und
damit schadet sich jeder Bürger selbst, denn er bezahlt diese
Gebühr mit.
Wir können solch unerwünschter Müllentsorgung nur entgegen-
wirken, wenn wir diese Vorfälle aufmerksam beobachten und
die Verursacher zur Anzeige bringen. Ich bitte Sie, die Gemein-
deverwaltung durch Hinweise dahingehend zu unterstützen.

Internationales Jugendlager
Für viele Oppurger ist das Ferienlager im Schloss, damals ge-
nutzt von der Maxhütte, noch gut in Erinnerung.
In diesem Jahr erlebte der Schlosspark eine Neuauflage. Vom
29.07. bis 05.08.2006 verbrachten 74 Kinder aus Ungarn, Ber-
lin, Saarland, Thüringen und Burgenland erlebnisreiche Tage in
einem internationalen Zeltlager im Schlosspark Oppurg. Die Rit-
tervereinigung St. Georg aus Ungarn führt diese Ferienlager
schon seit vielen Jahren in verschiedenen Ländern durch. Die-
ser Orden finanziert die Ferienlager, unterstützt von weiteren
Sponsoren und Gönnern. In diesem Jahr engagierte sich Herr
Armin Kiefer vom OSK Kiefer und Mitglied des Ritterordens
sehr stark für die Durchführung des Ferienlagers in Thüringen.
Sein unermüdlicher persönlicher Einsatz in der Vorbereitungs-
zeit und während des Zeltlagers von führte zum Erfolg. Die Kin-
der aus sozial schwachen Familien erlebten tolle Tage in
Oppurg in Thüringen. Nicht nur eine gute Versorgung und eine
spannende Unterkunft wurden geboten, sondern jeder Tag war
ausgefüllt mit Ausflügen u. a. nach Jena, in die Feengrotten,
Bootsfahrt auf der Saale. Aber auch genügend Freiraum für
Spiel, Sport und Spaß war gegeben.
Bei jedem Besuch spürte ich immer eine angenehme und locke-
re Atmosphäre, begleitet von viel Freude und Fröhlichkeit der
Kinder. 
Herr Kiefer hat es verstanden das Umfeld für dieses Ferienlager
zu begeistern und erhielt die dementsprechenden finanziellen
und materiellen Unterstützungen. 
Die Gemeinde hat sich für das soziale Engagement bei Herrn
Kiefer ganz herzlich bedankt und dieser Dank gilt auch den 20
Betreuern aus den einzelnen Institutionen sowie den vielen Hel-
fern im Hintergrund.
Das schönste Dankeschön sind fröhliche Gesichter und strah-
lende Kinderaugen und dies konnten alle Beteiligte täglich
spüren und entgegennehmen.

Aufenthalt auf dem Schulhof
Aus gegebenem Anlass möchte ich an dieser Stelle informie-
ren, dass der Schulhof kein öffentlicher Spielplatz bzw. Aufent-
haltsort ist. Es kam vermehrt zu Beschädigungen am Schulge-
bäude und den Einrichtungen auf dem Schulgelände. Es ist
bedauerlich, dass es immer wieder zu solchen Ausschreitungen
kommt und die Gemeindeverwaltung Maßnahmen ergreifen
muss, die mit Einschränkungen für die Öffentlichkeit verbunden
sind.
Ihre Bürgermeisterin
Christine Timmler  

Schulnachrichten

Regelschule Oppurg

30-jähriges Jubiläum des Neubaus der Schule

„Der Grundstein für den fünften Schulbau in Oppurg wurde
am 27. September 1975 gelegt. Fast an jedem Wochenende
waren auf der Baustelle 20 bis 25 freiwillige Helfer, Hand-
werker und Handlanger aus den Gemeinden des Gemeinde-
verbandes im Einsatz, um die Bauarbeiter der ZBO bei der
bauseitigen Fertigstellung zu unterstützen. Das Gebäude
wurde nach 330 Tagen Bauzeit am Sonnabend, dem 28. Au-
gust 1976 den Schülern und Lehrern übergeben. Für 316
Schüler aus sieben Gemeinden verbesserten sich damit die
Lernbedingungen. Die Fachunterrichtsräume und die Lehr-

mittelausstattung waren nach damaligen Gesichtspunkten
äußerst modern.” (Zitat aus der Schulchronik von K. Het-
zer)

Die erste 10. Klasse mit Klassenlehrer J. Schicketanz, welche
1977 ihre Abschlussprüfungen im neuen Schulgebäude ablegte.

Am 1. September 1976 bezogen die Klassen 1 bis 10 der da-
maligen Polytechnischen Oberschule in Oppurg ihr neues Do-
mizil in der Hauptstraße. Dies ist der Anlass, um mit einem fest-
lich gestaltenden Wochenende dieses Jubiläum zu begehen
und sich des bisherigen Weges zu erinnern. Aus dem bereits
veröffentlichten Programm möchten wir noch einmal auf einige
Punkte besonders hinweisen.
Am Freitag, dem 29. September startet ein Schulfest um 8.00
Uhr. Unsere Regelschüler können verschiedene Stationen im
Rahmen dieses Projekttages nutzen. Die Jugendfeuerwehren
aus unserem Einzugsbereich werden auf dem Schulsportplatz
ihren traditionellen Wettbewerb im Löschangriff austragen. Ge-
legenheit zu weiteren sportlichen Aktivitäten gibt es beim Tram-
polinspringen und Torwandschießen. Vom Kreissportbund wird
im Zusammenwirken mit Bereichsjugendpfleger Frank Reich-
mann ein Street-Soccer-Turnier veranstaltet. Die Kreisverkehrs-
wacht engagiert sich beim Projekttag mit einem Reaktionstest,
einem Fahrradsicherheitscheck und baut einen Fahrradpar-
cours auf. Beim Stand des DRK können sich die Schüler einem
Erste-Hilfe-Test unterziehen und die Kaufmännische Kranken-
kasse bietet einen Lungenvolumentest und Ausbildungstipps
an. 
Außerdem werden eine Tierschau, Seidenmalerei, kreatives
Gestalten mit Naturmaterial, Wissenstests und Knobeleien an
diesem Tag angeboten, so dass für jedes Interesse etwas dabei
sein wird. Ein „Fotobus” kann zur Anfertigung von Passfotos,
Freundschaftsbildern oder Gruppenaufnahmen genutzt werden.
Nicht zuletzt wird eine ständige Ausstellung die Ergebnisse un-
serer schulischen und außerschulischen Arbeit präsentieren. 
Ab 18:00 Uhr lädt der Förderverein der Staatlichen Regelschule
Oppurg zu einem großen Treffen aller ehemaliger Schüler und
Lehrer ins Festzelt auf dem Schulgelände ein. Für die Versor-
gung und die Disco zum Absolvententreffen  werden ehemalige
Schüler und Mitglieder des Fördervereins Verantwortung über-
nehmen. 
Am Samstag, dem 30. September sind alle Eltern und die Öf-
fentlichkeit zum „Tag der offenen Tür” herzlich eingeladen. Die
Schalmaienkapelle der Schule wird diese Veranstaltung um
8.30 Uhr eröffnen. Nach einer Begrüßung durch den Rektor
werden die Türen und Tore offen sein. Jeder kann sich über die
schulischen und außerschulischen Profile unserer Schule infor-
mieren. Arbeitsgemeinschaften stellen sich vor, einzelne Pro-
jektarbeiten und Unterrichtsergebnisse werden präsentiert, man
kann experimentieren und sein Wissen bei Tests beweisen. Es
gibt Ausbildungstipps durch Betriebe in unserer Region. Eine
Sportmodenschau durch Uwe’s Sportshop und eine Motorrad-
schau mit Testfahren ergänzen diese Aktivitäten. 
Um 10.00 Uhr beginnt ein Kulturprogramm im Festzelt. Auf der
Bühne werden neben dem Schulchor weitere Gruppen und
Klassen den Gästen ein Programm präsentieren, welches die
Vielfalt der musischen und sprachlichen Talente unserer
Schüler zeigen wird. Für das leibliche Wohl sorgen an beiden
Tagen unsere 10. Klassen. 
Bis dahin gibt es von allen Seiten noch einiges zu tun. Beson-
ders am Herzen liegt uns, eine vollständige Übersicht der Ab-
solventen in diesen 30 Jahren zu erhalten und durch eine ent-
sprechende Dokumentation zu gestalten. Dazu ergeht an alle
ehemaligen Schüler und Lehrer die Bitte, nach Klassen- oder
Gruppenfotos zu suchen. Bisher liegen uns Aufnahmen von
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1977, 1979, 1993 (Hauptschüler), 1994 (Realschüler), 1995 (10
b), 2000 (10 a), 2001 und ab 2003 vor. Natürlich gab es nicht
immer die heute üblichen Abschlussfotos. Es genügen aber
auch Klassenfotos vom letzten Wandertag, einer Jugendher-
bergsfahrt oder vom traditionellen „letzten Schultag”. Die Fotos
sollen gescannt, digitalisiert und in einheitlichem Format prä-
sentiert werden. Bitte setzen Sie sich baldmöglichst mit unse-
rem Beauftragten, Karl Möcker, Hauptstraße 16, 07381 Oppurg
in Verbindung (Tel.: 03647-413432; Fax: 03647-4477998) und
überlassen Sie ihm die verfügbaren Bilder zur Bearbeitung.
Natürlich ist es auch möglich, digital vorhandene Dokumente in
einem druckbaren Format an karl.oppurg@freenet.de mit ent-
sprechender Beschreibung zu senden. Herzlichen Dank!

Neues von der Regelschule 
in Neustadt an der Orla

Start ins neue Schuljahr

Nach erlebnisreichen Sommerferien beginnt für die Schüler und
Lehrer unserer Schule das neue Schuljahr.
Es ist unser Ziel, auch in diesem Jahr so erfolgreich zu arbeiten
wie im vergangenen.
Wir hoffen, dass unsere Schüler ein abwechslungsreiches und
interessantes Schuljahr erleben werden. Dazu sind verschiede-
ne Aktivitäten und Exkursionen geplant.
- 5. Klasse: Waldtag
- 6. Klasse: Wanderwoche 
- 7. Klasse: Skipraxis in Klingenthal
- 7. - 10. Klassen: Berufspraktika
- 8./9. Klassen: Tag der Naturwissenschaften
- 9. Klasse: Besichtigung des Opel-Werkes in 

Eisenach
- 10. Klasse: Fahrt nach Buchenwald
- 5. - 9. Klassen: Tag der Fremdsprachen
- Matheolympiade
- Rezitatorenwettstreit
Darüber hinaus können die Schüler auch weiterhin folgende Ar-
beitsgemeinschaften besuchen.
- AG Töpfern
- AG Steinmetz
- AG Französisch
- AG Elektronik
- AG Informatik
Um nur einige zu nennen. Außerdem findet regelmäßig eine
Hausaufgabenbetreuung statt.  Wir wünschen den Schülern un-
serer Abschlussklassen gute Prüfungsergebnisse und erfolgrei-
che Bewerbungen. Dabei hoffen wir natürlich auf die Unterstüt-
zung der ortsansässigen Firmen. (U. Neumann/A. Seyfahrth) 

Kindergartennachrichten

Kindergarten „Zwergenland” 
in Kleindembach

Die Musikschule „Heinze” gestaltete mit den Kindern
einen schönen Vormittag! 

Hier zeigten die Kinder, die an dieser Möglichkeit der musikali-
schen Früherziehung teilnehmen mit einem sehr schönen Pro-
gramm, was sie gelernt haben! Es war eine sehr gelungene und
interessante Vorführung, bei der alle Eltern, Großeltern, Kinder
und Erzieher sehr viel Spaß hatten!

Eine besondere Überraschung an diesem bunten Vormittag war
der Besuch von Herrn Krieg von der Allianz Versicherung in
Kleindembach! Herr Krieg überbrachte eine Geldspende für un-
seren Kindergarten! Vielen Dank an dieser Stelle von allen Kin-
dern und Erziehern!

Mit großer Freude
wurde nach unge-
duldigem Warten
das neue Spiel-
gerät in die Hände
der Kinder überge-
ben! Endlich war
es soweit und bei
der Eroberung des
Gerätes hatten alle
ganz viel Spaß!
Viele neue Mög-
lichkeiten zum Klet-
tern, Steigen, Han-
geln und Rutschen
wurden auspro-
biert! Vielen Dank
an die fleißigen Ar-
beiter der Gemein-
de und an Herrn
Dreßler, der den
tollen Rollrasen um
das Gerät herum
gut gewässert hat!

Party im Kindergarten

Zu einer Milchparty wurden die Kinder von Frau Schulze aus
der Molkerei „Herzgut” eingeladen. 

Sie bereitete mit den
Kindern aus dem mit-
gebrachten Gemüse,
den Früchten und
Kräutern leckere und
gesunde Sachen zu.
Es wurde fleißig ge-
schnippelt, gemixt und
gerührt, bis dann alle
leckeren Sachen zum
Probieren bereit stan-
den. Allen Kindern
schmeckte es sehr gut
und alle staunten wie
gut Kräuterquark,
Fruchtmilch oder selbst-
gemachter Fruchtjogurt
schmecken! Viel erfah-
ren haben wir auch,
was alles in Milch-
schnitte, Pinguin, Cola
und Limo „drin ist”! Es
war ein sehr interes-

santer und lehrreicher Vormittag. 
Das Team des Kindergartens „Zwergenland”
i. A. B. Schick  
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Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Pfarramt Langenorla

Gottesdienste

13. So. nach Trinitatis, 10. September 2006
09.00 Uhr Langendembach
10.15 Uhr Kleindembach
14. So. nach Trinitatis, 17. September 2006
09.00 Uhr Freienorla
10.15 Uhr Langenorla
Mittwoch, 20. September
09.30 Uhr Pößneck (DRK-Pflegeheim)
15. So. nach Trinitatis, 24. September
10.00 Uhr Langendembach (Erntedankfest und Kirchweih)
14.00 Uhr Kleindembach (Erntedankfest, Kirchweih und

Taufe)
Samstag, 30. September
19.00 Uhr Freienorla
16. So. nach Trinitatis, Erntedank, 1. Oktober 2006
09.00 Uhr Schweinitz (Erntedankfest und Kirchweih)
10.15 Uhr Langenorla (Erntedankfest und Kirchweih)

Christenlehre:
Samstag, 9. + 23. September, 10.30 Uhr in der Kirche Freienor-
la
Jugendabend
Freitag, 29. September , 19.30 Uhr im Pfarrhaus Langenorla
Gemeindenachmittag
Dienstag, 26. September, 15.00 Uhr im Pfarrhaus Langenorla
Konfirmanden-Eltern-Abend
Donnerstag, 7. September, 19.30 Uhr im Pfarrhaus Langenorla
Eingeladen sind die Konfirmanden, Vorkonfirmanden und ihre
Eltern.
Monatsspruch für September 2006
Du aber, unser Gott, bist gütig, wahrhaftig und langmütig; voll
Erbarmen durchwaltest du das All.” Weisheit 15, 1
Ein gesegnetes Erntedankfest wünscht Ihnen
Ihr Pfarrer Christoph Fuss

Ev.-Luth. Pfarramt Oppurg
Gottesdienste:
Samstag, 9. September
17.00 Uhr Nimritz
18.00 Uhr Döbritz
Sonntag, 10. September
09.00 Uhr Oberoppurg
10.00 Uhr Kolba
Sonntag, 17. September
10.00 Uhr Oppurg

Zentraler Familiengottesdienst zum Schuljahres-
beginn

Sonntag, 24. September
16.00 Uhr Oppurg

Lobpreisgottesdienst 
mit der Jesus 4-Band aus Förthen
und Diakonin A. Geisler

Sonntag, 1. Oktober
09.00 Uhr Oberoppurg (Erntedank)
10.00 Uhr Kolba (Erntedank)

Schon heute bitten wir,
an Kuchenspenden für die Straßenkirmes

in Oppurg am 7. Oktober zu denken.

Junge Gemeinde:
15. bis 17. September - Jugendcamp in Volkenroda
Vorbereitungskreis Kinderstunden:
Mittwoch, 6. September, 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Kinderstunde:
Samstag, 23. September, 14.00 Uhr 
im Gemeinderaum (Pfarramt)
Gemeindekirchenrat:
Montag, 11. September, 19.00 Uhr 
im Pfarrhaus (für alle Gemeinden)

Kirchspiel Gössitz und Wernburg

Die Kirchgemeinde gibt bekannt!

Monatsspruch September 2006: Weisheit 15, 1:
“Du aber, unser Gott, bist gütig, wahrhaftig und langmütig; voll
Erbarmen durchwaltest du das All”.

Gottesdienste im Kirchspiel Gössitz und Wernburg:

13. Sonntag nach Trinitatis, 10.09.2006
14.00 Uhr am Vorwerk Seebach 

Gottesdienst im Grünen
Es predigt Frau Pastorin Kummer aus Gefell. Sie
vertritt die Superintendentur Schleiz in der Lan-
dessynode unserer Thüringer Kirche

15. Sonntag nach Trinitatis, 24.09.2006
10.15 Uhr Wernburg
Erntedankgottesdienste:
09.00 Uhr Bodelwitz, Wilhlemsdorf
10.15 Uhr Gössitz
14.00 Uhr Laskau
16. Sonntag nach Trinitatis, 01.10.2006
09.00 Uhr Wilhelmsdorf
Erntedankfest
09.00 Uhr Daumitsch, Paska
10.15 Uhr Moxa, Quaschwitz
14.00 Uhr Peuschen, Wernburg
17. Sonntag nach Trinitatis, 08.10.2006
09.00 Uhr Wernburg, Kirchweihgottesdienst, Wilhelmsdorf
10.15 Uhr Gössitz, Kirchweihgottesdienst

Gertewitz, Erntedankgottesdienst
Alle sind herzlich eingeladen!
Wer bei Ehejubiläen den Dienst der Kirche wünscht, melde sich
bitte drei Wochen vorher bei den Kirchenältesten oder beim
Pfarramt Wernburg (Telefon: 03647/ 414029).
Ihr Pfarrerehepaar Peukert

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Pößneck, Bahnhofsstraße 19

September/Oktober 2006

Besondere Gottesdienste
Gottesdienst mit Stammapostel Leber in Magdeburg mit Satelli-
tenübertragung in die Gemeinden Ranis und Rockendorf
Sonntag, 24.09. 10:00 Uhr

Gottesdienst mit Bezirksältesten Standke
Mittwoch 27.09. 19:30 Uhr

Gottesdienst mit Bischof Matthes
Donnerstag 12.10. 19:30 Uhr
Gottesdienste
Jeden Sonntag 09:30 Uhr
Jeden Mittwoch 19:30 Uhr
Gemeindeveranstaltungen
Kirchenchorprobe
Jeden Montag 19.30 Uhr

Seniorennachmittag
Dienstag, 05.09. 15:00 Uhr

Jugendveranstaltungen
Grill- und Spieleabend auf Ruine Schauenforst
Freitag, 15.09. 18:00 Uhr

Volleyballturnier Mitteldeutschland in der MZH in Taucha
Samstag, 30.09. 10:00 Uhr

Jugendgottesdienst mit Bischof Matthes in Plauen
Freitag, 01.10. 16:00 Uhr

Jugendstunde in Pößneck
Freitag, 06.10. 19:00 Uhr

Telefonnummer
Gemeindevorsteher Herbert Tröger (036481) 50531

Kinderunterricht und Religionsunterricht siehe Aushang in der
Gemeinde. Bitte beachten Sie eventuelle Änderungen, die in
der Tagespresse bekannt gegeben werden.
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Jagdgenossenschaften

Jagdgenossenschaft Langendembach

Einladung zur Wanderung

Die Jagdgenossenschaft Langendembach lädt alle Mitglieder zu
einer Wanderung 

am Samstag, dem 07.10.2006,
ein.
Treffpunkt: 13:30 Uhr am Pulverteich
Teilnahmemeldung bitte bis zum 30.09.2006 an Hilmar Fischer,
Telefon 416893, oder Hermann Müller, Telefon 416033.

Vereine und Verbände
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Auf zur Kirmes

nach Langenorla

auf dem Schlossplatz

Freitag, 29. September 2006
18:00 Uhr Kegelturnier 

Fam. Bohne gegen 
Fam. Pavel u. Fam. Gäbler

Samstag, 30. September 2006
13.00 Uhr Wettkampf 1. Landesklasse 

KSV 90 Langenorla I gegen 
KSV Roßleben II

14:00 Uhr Hammelkegeln
20:00 Uhr Kirmestanz mit „DJ TH.”
22.00 Uhr Highlight des Abends mit “Zoff” und

dem “Oppurger singenden, 
tanzenden Männerballett”

Sonntag, 01. Oktober 2006
10:00 Uhr Hammelkegeln

Musikalischer Frühschoppen 
mit “DJ TH.”

14:00 Uhr Ponyreiten vom Farbenkinderhof 
Pritschroda
Kinderunterhaltung, Hüpfburg, 
Feuerwehrauto 

14:30 Uhr Musikalischer Nachmittag u. a. 
mit dem “STR Senioren” und  
den „Crazy Girls”
von den Oppurger Schlossnarren
Hausgemachter Kuchen und Kaffee

16:00 Uhr Stechen im Hammelkegeln
1. Preis: 1 Hammel
2. Preis: 1 Fass Bier
3. Preis: 1 Ferkel
und vieles mehr

Montag, 02. Oktober 2006
10:00 Uhr Frühschoppen bei Udo Kleinsim 

mit Dieter Seifert
Änderungen vorbehalten!
Alle Tanz- und Unterhaltungsveranstaltungen 
finden im beheizten Festzelt statt.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir wünschen all unseren Gästen einen schönen
und unterhaltsamen Aufenthalt.
KSV 90 Langenorla e. V.

Vorschau auf die Saison 2006/2007
Den Auftakt in die neue Saison machte die 3. Herrenmann-
schaft am 27.08.2006 mit einem Punktsieg gegen Grün-Weiß
Triptis IV mit 1568 zu 1455 Holz. Den Sieg erkegelten Marcel
Fritsch 421 Holz (Tagesbestwert), Melanie Hoffmann 352 Holz,
Sebastian Scholz 409 Holz und Neuzugang Jens Wunderlich
386 Holz. Weiter an den Start in die neue Saison gehen die 1.
Männer (1. Landesklasse), Senioren (2. Landesklasse), 2. Män-
ner (1. Kreisliga) und eine U 14-Mannschaft (Kreisliga). 
All diesen Mannschaften wünscht der Vorstand des KSV 90
Langenorla viel Erfolg, Glück und vor allem „Gut Holz”.
Der Vorstand

Tradition verbindet e. V.

Es ist wieder mal so weit
in Langendembach ist Kirmeszeit

Der Verein 
“Tradition verbindet” e. V.
lädt ein

Tatort ist im und vor dem Saal der Fam. von
Menges in Langendembach.
Für Getränke und Verpflegung ist bestens ge-
sorgt!

am 16.09.2006
ab 16.00 Uhr
“Hammelkegeln”

ab 20.00 Uhr
Kirmestanz mit “Rhytmix”

am 17.09.2006
ab 10.00 Uhr
“Hammelkegeln”

ab 14.00 Uhr
Stechen

Heimatverein Langenorla
Zu seinem nächsten Treffen lädt der Heimatverein für Diens-
tag, den 12.09.2006, 19.00 Uhr, in die Gemeindeverwaltung,
Vereinszimmer, nach Kleindembach ein.
Wir wollen über eine mögliche Herbstwanderung sprechen.
Welches Ziel? Welcher Weg? Oder könnte es eine Rad-Wande-
rung sein?
Interessenten und Gäste sind auch herzlich willkommen.

Gelungenes Fest
Am 08. Juli 2006 fand das mittlerweile 7. Straßenfest, organi-
siert und durchgeführt von der Freiwilligen Feuerwehr und dem
Feuerwehrverein e. V., in Langenorla statt.

Viele Kinder und ihre Eltern wohnten dem bunten Treiben bei
und ließen sich Kaffee und selbstgebackenen Kuchen, Bratwür-
ste und andere leibliche Genüsse gut schmecken. Für Musik
und gute Laune war auch diesmal bestens gesorgt. Für alle
kleinen und großen Besucher standen viele spannende und lu-
stige Wettkämpfe auf dem Programm. So wurden z. B. die Sie-
ger der 1. Kinderolympiade und im Streichholzweitwurf gesucht.



Wer Lust und genügend „Muckies” hatte konnte sich beim Maß-
krugstemmen messen. Unsere Tombola war wieder mit vielen
tollen Preisen gefüllt und der von den Feuerwehrfrauen ge-
backene Kuchen fand wie jedes Jahr reichlichen Absatz. Auf
diesem Wege möchten wir uns bei allen Helfern und Sponsoren
für ihre Unterstützung bedanken. Nicht zu vergessen sind unse-
re Ehefrauen, die uns tatkräftig bei der Vorbereitung und Durch-
führung des Straßenfestes zur Seite standen. Aber auch allen
Besuchern sei recht herzlich dafür gedankt, dass sie trotz eini-
ger Regenschauer ausharrten und den Tag für uns zu einem
gelungenen Fest werden ließen.
Zuletzt möchten wir wieder allen Langenorlaern und unse-
ren Gästen für ihr Kommen danken und versprechen: auch
im Jahr 2007 findet wieder ein Straßenfest statt.

Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrverein
Langenorla Langenorla e. V.

Dieses Geld dient zum späteren Abbau bzw. zur Entsorgung
der Anlage.

Überweisen Sie bitte das Geld 35,00 Euro (Jahresbeitrag
2006) oder 50,00 Euro (Jahresbeitrag 2006 und Einmalzah-
lung bei Austritt) auf folgendes Konto:
Raiffeisen-Volksbank Saale-Orla e. G.
Konto-Nr.: 455210 BLZ: 83094444

Bereits eingezahlte Beträge einzelner Mitglieder werden ver-
rechnet.
Der Vorstand

3. Turnier der Oppurger Kegler

um die Wanderpokale der Gaststätte “Sportlerheim”

Es ist schon eine Tradition geworden, dass die Kegler des TSV
1898 Oppurg die neue Spielsaison mit dem Wettbewerb des
„Sportlerheimpokals” beginnen.
Am Samstag, den 26. August 2006 wurde um die Wanderpoka-
le der Gaststätte „Sportlerheim” der Männer und Frauen ge-
spielt. Bei den Männern konnte sich Pokalgewinner 2005 Gün-
ter Mühlmann nicht durchsetzen. Trotz seiner sehr guten 417
Holz reichte es „nur” für Platz 2. Sebastian Seifert gewann in
diesem Jahr den Pokal mit 423 Holz. Den dritten Platz belegte
Volkmar Timmler mit 410 Holz.
Bei den Frauen holte erneut Katja Rößig mit 422 Holz den Po-
kal. Doch in diesem Jahr fiel die Entscheidung sehr knapp aus
und die Pokalverteidigerin musste alles geben, denn die zweit-
platzierte Silvia Moser legte sehr gute 417 Holz vor. Mariechen
Engelmann belegte Platz 3 mit 381 Holz.

Die Keglerinnen und Kegler erleb-
ten einen sportlich spannenden
und geselligen Samstagnachmittag
und dies war eine gute Einstim-
mung für die bevorstehende Punkt-
spielsaison.
Unserem Sponsor, Familie Plass,
gilt unser besonderer Dank für die
Pokale und Preise sowie für die ge-
wohnte gute Bewirtung. 
Abteilung Kegeln des TSV 1898 Oppurg

Geburtstagsglückwünsche
Die Freiwillige Feuerwehr Rehmen und der Feuerwehrverein
Rehmen e. V. gratulieren recht herzlich zum Geburtstag:
am 18. September Steffen Petzold
am 19. September Volker Peißker
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Voranzeige

Weideabtrieb,
14.10.2006 in Kleindembach

Der diesjährige Weideabtrieb findet am 14. Oktober 2006
in Kleindembach - Festplatz statt.

Höhepunkt: Rundflüge

Antennengemeinschaft Kolba
Entgegen der Willensbekundungen in der Mitgliederversamm-
lung der Antennengemeinschaft Kolba am 13.02.2006 sind im
Laufe des Jahres zahlreiche Austritte zu verzeichnen.
Mittelfristig ist das Weiterbestehen der Antennengemeinschaft
bzw. die Umstellung der Anlage auf digitalen Empfang in Frage
gestellt.
Ein erhöhtes Reparaturaufkommen im Jahr 2006, durch Unwet-
ter und Unachtsamkeiten bei Bauarbeiten, erfordert eine Er-
höhung des Jahresbeitrages um 10,00 Euro auf 35,00 Euro.
Bei Austritt aus der Antennengemeinschaft ist zusätzlich ein Be-
trag von 15,00 Euro zu entrichten (Inhalt der Satzung und Be-
schluss am 13.02.2006).



Bevor wir über unsere Festwoche berichten, noch einiges aus
der Historie: Aus Gesprächen mit älteren Bürgern erfuhren wir,
wie schwer der Aufbau in den Anfangsjahren war. Aus einem
Feld entstand der Sportplatz auf dem Hahneberg. Ende der
60er Jahre wurde die Kegelbahn in der Gaststätte errichtet. Vie-
le Stunden waren erforderlich, vor allem freiwillige, um diese zu
erschaffen. Im Nachhinein möchten wir uns bei den Helfern der
ersten Stunden nochmals recht herzlich bedanken. Wir danken
Karl Klimesch, den Bürgermeistern Fritz Maak und Werner
Grimm, Hermann Jacob, Erhard und Roland Stöckel, Gerold
Grießer, Jochen Hohle, Ludwig Becher, Klaus Meinhold, Wolf-
gang und Dieter Freiberg und noch einige mehr, auch wenn ei-
nige Sportfreunde nicht mehr unter uns sind.
Nun zum Ablauf der Festwoche vom 29. Juni - 02. Juli: Am
Donnerstag war Beginn mit dem Preiskegeln der Frauen. Hier
siegte Ina Günther vor Regina Gzuk (beide SV 61) und Sandra
Müller-Dölz (Pößneck). Bei den Männern am Freitag ging es
spannend zu, die ersten Drei trennten jeweils nur ein Holz. Sie-
ger wurde schließlich Sebastian Günther vor Jens Matthes und
Uwe Matthes.
Die Stimmung im Festzelt zur Disco am Abend wurde noch an-
geheizt, als Deutschland im Elfmeterschießen gegen Argentini-
en weiterkam (Übertragung auf Leinwand).
Am Samstag begann traditionell um 13:00 Uhr das Fußball-Tur-
nier, an dem sieben Mannschaften teilnahmen. Gespielt wurde
in zwei Staffeln. Im Endspiel standen sich Weira und Krölpa II
gegenüber. Durch ein Eigentor der Krölpaer und einen direkt
verwandelten Eckball von Kapitän Thomas Jung gewann Weira
mit 2 : 0 und wurde Turniersieger. Einen herzlichen Dank an
Turnierleiter Steffen Radicke, unseren Betreuer Herbert Czekal-
la und das Schiedsrichtergespann Günter Schütz und Edmund
Güdter. 
Die Abendveranstaltung brachte ein volles Festzelt und tolle
Stimmung mit der Gruppe G-Punkt bis in die Morgenstunden.
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Preiskegeln der Frauen am 29. Juni - die 3 Erstplatzierten

Preiskegeln der Männer am 30. Juni - die 3 Erstplatzierten

Spitze, unsere Kindertanzgruppe - hier mit „No No Never” von
Texas Lightning

Immer dabei: der Fanclub unserer Fußballer aus Oberoppurg

45 J45 Jaa hre SV 61 Weira ehre SV 61 Weira e. V. V..
Rückblick auf unser Jubiläum

Am Vormittag des Sonntags gab es die Sportwettkämpfe der
Kindergartenkinder und der Schüler im Dreikampf. Die Beteili-
gung durch auswärtige Kinder war diesmal gut und es gab mehr
Starter als im Vorjahr. Während des Frühschoppens wurde die
Siegerehrung für unseren Nachwuchs durchgeführt. 
Am Nachmittag kam es zum Jubiläums-Fußballspiel zwischen
den Alten Herren des SV 61 Weira und den jungen Damen von
Germania Krölpa. Die Damen hielten bis zur 20. Minute gut mit.
(Sie spielen sonst nur Kleinfeld.) Endstand im Spiel war 6 : 1 (5
: 0) für die Alten Herren. Torschützen für Weira waren Bernd
Günther (2), Dirk Kurth (2), Gerd Hofmann (1) und Peter Bräuti-
gam (1). Den Ehrentreffer zum 5 : 1 erzielte Nadine Ran. Zu er-
wähnen sind die guten Leistungen unserer fast 60-jährigen Pe-
ter Bräutigam und Manfred Köcher.
Am Nachmittag gabs Stimmung für die ältere Generation. Edi
und Alfred spielten auf, unterstützt von der Kindertanzgruppe
Weira. Es gab einige Auszeichnungen für Vereinsmitglieder, die
sich in den letzten Jahren besonders engagierten. 
Zum Schluss allen Beteiligten und Organisatoren einen herzli-
chen Dank, hier besonders den Sportfreunden Hubert Pöltl,
Christoph Focke und Martin Jung, die es in Windeseile noch
schafften, die sanitären Anlagen fertig zu stellen. Ein herzliches
Dankeschön auch der Landfrauengruppe Weira, der Jagdgrup-
pe Weira, der Gemeinde Weira für die finanzielle Unterstützung,
Marco und seinem Team für den Ausschank, Petra und Sieg-
mar Riedel und ihrem Team für die gute Bewirtung, Herrn Zim-
mermann für die Kutschfahrten und Gerhard aus Linda, der sich
besonders um die Kinder bemühte.
Bleibt alle gesund und auf ein Wiedersehen 2007 auf dem Hah-
neberg!

Vorstand des SV 61 Weira e. V. 
(Text: Henry Günther, Fotos: Sebastian Günther, Marco 
Gleßner)



Weiras Kapitän Thomas Jung erhält den Pokal für den Turnier-
sieg

Hurra, das Turnier ist geschafft! Weira I bedankt sich bei den
Fans.
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Erst mal überlegen, ob ich hüpfe
Gemeinsames Foto von dem Jubiläumsspiel am 2. Juli: Weira,
Alte Herren und Germania Krölpa, junge Damen

Anzeigenteil


